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„Erdbeermarmelade kann jeder“ - so 
lautet das Motto von Beate Zonsius. 
Die Brettener Hobbyköchin hinge-
gen zeigt sich experimentierfreudig: 
„Bei mir darf es ein bisschen außer-
gewöhnlich sein“, sagt sie. Und so 
rührt sie dann daheim stundenlang 
in Töpfen mit „Kürbis-Apfel mit 
Ingwer“ oder „Bratapfelmarmelade“. 
Mit einer breiten Auswahl an Wild-
fruchtleckereien war die Brettenerin 
am vergangenen Wochenende auf 
dem Kunsthandwerkermarkt in 
Bretten vertreten.
Neben Zonsius´ süßen Sünden gab 
es an den gut 20 weiteren Ständen 
auf dem Kirchplatz noch allerhand 
mehr zu entdecken: 
Schmuck in allen Variationen lagen 

neben Puppenkleidern und weih-
nachtlichen Holzarbeiten, Taschen 
und Adventsdekorationen reihten 
sich an handgeschriebene Kinder-
bücher. 
Sichtlich zufrieden mit dem Ver-
kaufserfolg äußerte sich Gabi 
Knirsch-Neubauer vom Stand „Bu-
denzauber“: „Gegen Nachmittag 
hat es sich gefüllt und abends war 
es sehr sehr gut besucht“, sagte sie. 
Zudem berichtete sie über reichlich 
positive Rückmeldung der Besucher: 
„Die Leute sagen, es sei eine wunder-
schöne Atmosphäre hier und es gebe 
ein wundervolles Angebot.“
Auch der Weihnachtsmarkt in der 
Fußgängerzone lockte weiterhin Leu-
te von Nah und Fern, und als Beson-

derheit verwandelte sich der Beyle 
Hof am vergangenen Wochenende 
in einen kleinen mittelalterlichen 
Weihnachtsmarkt. Dort brannte eine 
Feuerstelle mitten auf dem Platz, 
ringsum waren ein paar Stände auf-
gebaut. An einem Webrahmen saß 
eine Frau und schob ihr Schiffchen 
mit „Schussgarn“ durchs „Kettgarn“. 
Woanders wurden Mützen, Socken 
und Schals verkauft. Melanie Jülle 
aus Knittlingen hatte fruchtiges 
Chutney und eigenes Kräutersalz 
auf Schlitten aufgereiht, und Abhilfe 
gegen Hunger und Durst vor Ort 
schafften Brot, Waffeln, Glühwein 
und Rahmchampignons. 
Ums Feuer versammelt standen 
Leute beisammen und wärmten 

sich Hände und Füße. Von der 
Webtechnik beeindruckt zeigten 
sich drei kleine Mädchen. Sie umla-
gerten Weberin Christel Kletti aus 
Molsheim (Frankreich) und wollen 
es genau wissen: „Dauert das lange?“ 
oder „Wie kommt das Schiffchen 
zwischen die Fäden?“
Kreativ ging es in der Kinderhüt-
te der Stadt Bretten zu: Meggie 
Schellenberger bastelte sich einen 
3-D-Stern, den will sie daheim in der
Küche aufhängen. Die vierjährige
Mina Fitterling aus Oberderdingen
hat einen Schneemann mit rotem
Herz-Bauch ausgeschnitten, jetzt
verpasste sie ihm noch mit Bunt-
stiften zwei Kohleaugen und eine
Karottennase.                             cat

„Wunderschöne Atmosphäre mit wundervollem Angebot“

Foto: Dederichs

Einladung 
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates

am Dienstag, 19. Dezember 18 Uhr, im Großen Sitzungssaal des Rat-
hauses Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Vor Eintritt in die Tagesordnung beginnt die öffentliche Gemeinde-
ratssitzung mit Anfragen und Anregungen der Einwohner und den 
ihnen gleichgestellten Personen zu Angelegenheiten der Stadt, zu 
Punkten der Tagesordnung und zu allgemeinen Fragen. Nach der 
Geschäftsordnung des Gemeinderates ist die Fragestunde auf 30 
Minuten festgesetzt. Jeder Frageberechtigte darf in einer Fragestunde 
zu nicht mehr als zwei Angelegenheiten Stellung nehmen und Fragen 
stellen. Fragestellern wird eine Redezeit von maximal drei Minuten 
eingeräumt. Die Wortmeldungen richten sich an den Vorsitzenden 
des Gemeinderates, der dazu selbst antwortet oder Bedienstete der 
Stadtverwaltung zur Beantwortung auffordert.

Tagesordnung

Öffentlich
Einwohnerfragestunde
1. Städtebauliche Projektentwicklung des Sporgassenareals
- Festlegung des Ausschreibungsverfahrens über den ersten Bauab-
schnitt
- Informationen zum aktuellen Planungsstand
2. Hochwasserschutzkonzeption
- Interkommunale Zusammenarbeit im Solidarverband
- Aufgabenerweiterung des Abwasserverbandes Weißach- und Obe-
res Saalbachtal für die Planung, den Bau, die Unterhaltung und den
Betrieb eines Hochwasseralarm-, Melde- und Informationssystems
3. Betrauungsakt an die Breitbandkabel Landkreis Karlsruhe GmbH
(BLK) im Rahmen der interkommunalen Zusammenarbeit (IKZ);
- Beschlussfassung
4. Bebauungsplan „Westlicher Promenadenweg“ mit örtlichen Bauvor-
schriften, Gemarkung Bretten;
- Unterrichtung über das Ergebnis der öffentlichen Auslegung
- Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB, § 74 LBO und § 4 GemO
5. Siebte Änderung des Bebauungsplanes „Brückenfeld-Wehrrain“,
Gemarkungen Rinklingen und Bretten;
- Unterrichtung über das Ergebnis der öffentlichen Auslegung
- Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB und § 4 GemO
6. Bebauungsplan „Ortskern Bauerbach Teil I“ mit örtlichen Bauvor-
schriften, Gemarkung Bauerbach;
- Vorlage und Behandlung der während der erneuten öffentlichen
Auslegung seitens der Öffentlichkeit abgegebenen Stellungnahmen/
gemachten Äußerungen
- Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB, § 74 LBO und § 4 GemO
- Empfehlung an den Gemeinsamen Ausschuss der Verwaltungsge-
meinschaft Bretten/Gondelsheim zur Annahme der Berichtigung des
Flächennutzungsplanes 2005
7. Bebauungsplan „Altenwohn- und Pflegeheim Neibsheim, II. Ab-
schnitt“ mit örtlichen Bauvorschriften, Gemarkung Neibsheim;
- Unterrichtung über das Ergebnis der frühzeitigen Beteiligung der
Öffentlichkeit
- Vorlage und Behandlung der während der Beteiligung der berührten
Behörden, sonstigen Träger öffentlicher Belange und Interessenverbän-
de abgegebenen Stellungnahmen/gemachten Äußerungen
- Billigung des Entwurfes des Bebauungsplanes mit örtlichen Bauvor-
schriften und Begründung
- Beschluss über die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 i.V.m. §§ 13b, 
13a Abs. 2 Nr. 1 und 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB 2017 und § 74 Abs. 7 LBO 
8. Obdachlosenunterbringung
- Neufassung der Satzung über die Benutzung von Obdachlosenun-
terkünften
9. Melanchthon-Gymnasium Bretten, Altbau, Umbau/Verbesserung
- Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung
10. Melanchthonstr. 45, Umbau/Verbesserung
- Vergabe der Bauleistungen für Natursteinarbeiten
- Vergabe der Bauleistung für Dachsanierung-
11. Aussegnungshalle Neibsheim, Neubau
- Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung
12. Straßenbeleuchtung Kernstadt, Umbau/Verbesserung
- Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung
13. Melanchthon-Gymnasium, Raumkonzept, Umbau/Verbesserung
- Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung
14. Sanierungsgebiet „Altstadt III“
- Abschluss einer Vereinbarung über eine private Modernisierungs-
maßnahme

OB Martin Wolff mit Gerhard Wagner im Zwischenlager in Bretten.

Nun ist es auch in Bretten soweit: 
Das Grundbuchamt, das seit dem 
Jahr 1900 Grundbuchakten führt, 
ist zum 4. Dezember 2017 aufgelöst. 
Durch den Beschluss des Ministeri-
alrats im Juli 2008, eine Neuorgani-
sation des baden-württembergischen 
Grundbuchwesens durchzuführen, 
sollen die bisher über 660 Grund-
buchämter bis 1. Januar 2018 schritt-
weise an 13 Amtsgerichte übertragen 
werden. 
Seit 2012 wird diese Reform umge-
setzt. Standorte sind im badischen 
Landesteil Achern, Emmendingen, 
Tauberbischofsheim, Villingen-
Schwenningen, Mannheim und 
Maulbronn, in Württemberg sind es 
Böblingen, Heilbronn, Ravensburg, 
Schwäbisch Gmünd, Sigmaringen, 

Ulm und Waiblingen. 
Neben Bretten werden auch die 
Grundbücher aus Ettlingen, Pforz-
heim, Karlsruhe und Bruchsal in 
Maulbronn geführt. Bretten ist im 
Landkreis das letzte Grundbuchamt, 
das seine Akten in ein Zentralgrund-
buchamt abgibt.
Die Zentralgrundbuchämter bear-
beiten nun alle Vorgänge vollelek-
tronisch. Notare sind verpflichtet 
diesen Grundbuchämtern neue 
Dokumente in Grundbuchangele-
genkeiten ausschließlich elektronisch 
zu übermitteln. 
Seit vergangenem Sommer haben 
der stellvertretende Amtsleiter Ger-
hard Wagner und insbesondere seine 
Mitarbeiterin Heidrun Sauter jede 

Die Ära des Grundbuchamtes geht nun auch in Bretten zu Ende
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Akte einzeln in die Kartons verpackt. 
Die insgesamt rund 30.000 Grund-
buchakten aus Bretten sind nun 
in circa 1200 Kartons, auf etwa 45 
Paletten in das Grundbuchzent-
ralachiv Baden-Württemberg nach 
Kornwestheim gebracht worden. 
Dort sind etwa 180 Regalkilometer 
Akten eingelagert. Das entspricht 
einer Strecke von Bretten nach 
Saarbrücken.  
Für Gerhard Wagner hieß es nun 
nach knapp vier und für Heidrun 
Sauter und Armin Weiss nach rund 
drei Jahrzehnten Abschied nehmen. 
Wo sich eine Tür schließt, öffnet sich 
an einer anderen Stelle eine andere, 
so geht es nun ab 2. Januar 2018 für 

Frau Sauter sowie Herrn Weiss in der 
Bußgeldstelle und für Herrn Wagner 
im Amt Stadtentwicklung und Bau-
recht mit dem Gutachterausschuss 
und der Grundbucheinsichtsstelle 
weiter. Oberbürgermeister Martin 
Wolff und Bürgermeister Michael 
Nöltner bedauern diese Entwicklung 
sehr. Man habe diesen Schritt so 
lange wie möglich herausgezögert, 
doch nun gehe es nicht mehr anders. 
Dies sei auch für einige Ämter im 
Haus eine Umstellung, sodass einige 
Arbeitsschritte verändert und umge-
stellt werden müssen. 
Ab 2. Januar 2018 ist die Grundbuch-
einsichtsstelle in Bretten im Techni-
schen Rathaus für alle verfügbar.   bal

BM Nöltner, Heidrun Sauter und Gerhard Wagner kurz vor der Abholung der Akten.

Foto: Lohner

Fortsetzung auf Seite 2

Eine ganz besondere Atmosphäre herrscht auf dem Kirchplatz: Der Kunsthandwerkermarkt lockt mit kreativen Ideen und gemütlichem Ambiente.
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Sprechtage
Sprechtag der Innungskrankenkasse (IKK)
Die IKK Karlsruhe hält für ihre Versicherten und Arbeitgeber im Raum 
Bretten am kommenden Montag, dem 18.12.2017 von 13.30 bis 14.30 
Uhr im Rathaus Bretten, Zimmer 112, einen Sprechtag ab.

Existenzgründersprechstunde
Am Donnerstag, 21.12.2017 findet von 15 – 18 Uhr eine Sprechstunde 
für Existenzgründer im Rathaus, Untere Kirchgasse 9, Zimmer 420 (2. 
OG) in Bretten statt. Frau Dr. Kretschmann wird Fragen rund um das 
Thema Existenzgründung und Existenzfestigung beantworten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Telefonnummer 07252/921-237 
oder stephanie.daschek@bretten.de ist erforderlich.

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe
Standort Bretten, Hermann-Beuttenmüller-Str. 6, Bretten, Tel. 0721-
93671230, Terminabsprache wird empfohlen um Wartezeiten zu ver-
meiden. Sprechzeiten: Montag-Mittwoch 9:00-12:00 Uhr, Donnerstag, 
9:00-12:00 und 13:30-18:00 Uhr, Freitag 9:00-13:00 Uhr.
Jeden dritten Donnerstag im Monat von 14:30-16:00 Uhr Selbsthilfe-
gruppe für pflegende Angehörige

Die AMSEL-Kontaktgruppe Bretten-Bruchsal (Fachverband für 
Multiple Sklerose) trifft sich am Donnerstag, 14.12.2017 zum Stamm-
tischtreffen im Restaurant Kaiserpalast, Kammerforsterstr. 17, 76646 
Bruchsal.

Seelenstark e.V.
1. Vors. Dr. Gerhard Heinz 
Kontakt: 07252-975732; E-Mail: kontakt@seelenstark.de; www.seelen-
stark.de
Verein zur Förderung von Menschen mit psychischer Erkrankung
- Hilfe für Angehörige und Betroffene
- Aufklärung über die Krankheit
- Entstigmatisierung psychisch Kranker
- Projekte und Vorträge
- Kontakte: „Seelen-Café“
- jeden 2. Donnerstag im Monat im Haus der Diakonie, Schulgasse 1, 
19.00 Uhr
Auch Sie können Mitglied im Verein werden. Informieren Sie sich!

Standesamtliche Meldungen
Einträge vom 03.12.2017 - 10.12.2017

Eheschließungen:
06.12.2017 Susen Leinung geb. Gerber und Danilo De Vita,  
Hauptstr. 62, Bretten
08.12.2017 Maria Kieback und Holger Grund, Hohkreuzstr. 24/1, 
Bretten
09.12.2017 Alena  Konova lov  und Alexander  Fr iedr ich,  
Sperlingsweg 4, Bretten

Sterbefälle:
01.12.2017 Heinz Stefan Göpferich, Kreuzstr. 8, Bretten, 86 Jahre
02.12.2017 Hans Peter Rudolf Braun, Zum Rechberg 30, Bretten, 74 Jahre
03.12.2017 Martha Maisenhölder geb. Fiala, Frontalstr. 9, Bretten,  
88 Jahre
03.12.2017 Gerda Brummund geb. Fedeler, Apothekergasse 6, Bretten, 
97 Jahre
04.12.2017 Günter Konrad Holy, Merianstr. 17, Bretten, 63 Jahre
04.12.2017 Silvia Josefine Westhauser geb. Uhl, Leibnitzstr. 1, Bretten, 
83 Jahre
04.12.2017 Rolf Rainer Schmidt, Hausertalstr. 13, Bretten, 59 Jahre

in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen
kommunalen Aufgaben service- und bürgerorientiert erledigen
zu können.
Haben Sie Interesse an einer Arbeit mit kompetenten
Kolleginnen und Kollegen nahe am Menschen und im Sinne
einer guten Entwicklung unserer Stadt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-
rathaus-verwaltung/stellenangebote aktuell folgende
ausführlichen Stellenausschreibungen:

● Leiter/in des Amtes Technik und Umwelt

● Dipl. Verwaltungswirt/in (FH)/ Bachelor of Arts -
Public Management im Hauptamt

● Mitarbeiter/innen in der Schulkindbetreuung

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.
07252/921-130) gerne zur Verfügung. Sollten Sie kein für
Sie geeignetes Stellenangebot gefunden haben, besuchen
Sie unsere Homepage zu einem späteren Zeitpunkt erneut.

Die Stadt Bretten sucht engagierte

und motivierte Fachkräfte

BRETTEN

Anmeldung zur Eheschließung
Sehr geehrte Eheschließende,
erst nach Prüfung der zur Eheschlie-
ßung notwendigen Dokumente 
durch den Standesbeamten (und ggf. 
des Präsidenten des Oberlandesge-
richtes bei Eheschließung mit aus-
ländischen Personen) steht fest, ob 
die Anmeldung zur Eheschließung 
rechtsverbindlich erfolgen kann.
Wir empfehlen Ihnen deshalb, die 
Anmeldung zur Eheschließung 
(Gültigkeit: 6 Monate) rechtzeitig 
vorzunehmen. Bitte informieren 
Sie sich frühzeitig über die vorzu-
legenden notwendigen Unterlagen. 
Eheschließungen finden montags 
bis freitags statt. 
Das Standesamt Bretten bietet 
zusätzlich zu den üblichen Ehe-
schließungsterminen Termine für 
Samstagstrauungen an folgenden 
Tagen im Jahr 2017 und 2018 an:
13 .  J a n u a r,  10 .  Fe b r u a r,  
10. März, 14. April, 12. Mai, 9. Juni,  
14. Juli, 11. August, 8. Septem-
ber, 13. Oktober, 10. November,  
8. Dezember 2018
Die Anmeldegebühr für Eheschlie-
ßungen beträgt 40 Euto. Bei Anmel-
dungen, bei denen ausländisches 
Recht zu beachten ist, unabhängig 
von der Staatsangehörigkeit der Ver-

lobten, beträgt die Gebühr 80 Euro: 
Hinzu kommen noch Kosten für Ur-
kunden, Stammbuch, Aufenthaltsbe-
scheinigung. Bei Samstagstrauungen 
fallen zusätzlich Gebühren in Höhe 
von 60 Euro an. 
Das Trauzimmer „Georg-Wörner-
Kabinett“ bietet Platz für ca. 24 
Personen. Sollen mehr Gäste an der 
standesamtlichen Trauung teilneh-
men, sprechen Sie uns an. Für grö-
ßere Hochzeitsgesellschaften besteht 
die Möglichkeit den Bürgersaal zum 
Preis von 92 Euro im alten Rathaus 
anzumieten.
Trauzeugen sind gesetzlich nicht 
mehr vorgeschrieben. Sie können 
aber bis zu zwei Zeugen nach erfolg-
ter Anmeldung der Eheschließung 
schriftlich benennen.
Zimmer 228 – 230
Tel.: 07252/921-321, Herr Schabin-
ger herbert.schabinger@bretten.de 
Tel.: 07252/921-322, Frau Boebel 
gisela.boebel@bretten.de
Tel. 07252/921-323, Herr Hauck 
alois.hauck@bretten.de
Sprechzeiten: 
Montag, Dienstag, 8:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag, 8:00 – 12:00 / 14:00 – 
18:00 Uhr
Freitag, 8:00 – 12:00 Uhr

Anträge zur Sportlerehrung 2017 in Bretten
Beim Amt Bildung und Kultur 
der Stadt Bretten können die 
Brettener Vereine die Anträge 
zur Sportlerehrung 2017 mit 
entsprechender Begründung und 
einer Bestätigung des Vereins 
einreichen. 
Nach den Grundsätzen über die 
„Verleihung der Sportlermedaille“ 
kann die Ehrung für folgende 
Leistungen erfolgen: 
1. An aktive Sportler und 
Mannschaften für
• den 1. bis 3. Platz bei Badischen 
Meisterschaften bzw. Verbands-
meisterschaften
• den 1. bis 3. Platz bei Baden-
Württembergischen Meisterschaf-
ten
• den 1. bis 6. Platz bei Deutschen 
Meisterschaften
• den 1. bis 6. Platz bei Bundes- 
und Landesfinalen (Landes- und 
Bundesbestenwettkämpfen)
• die Teilnahme an Olympi-
schen Spielen, Paralympics, World 
Games, Welt- und Europameis-
terschaften, Mitwirkung in einer 
Nationalmannschaft der Bundes-
republik Deutschland
• und an Inhaber von Olympia-, 
Welt-, Europa-, Deutschen oder 
Landesrekorden
2. Für besonders anerken-
nenswerte und bedeutende 
Leistungen aktiver Sportler, 
insbesondere
• Mannschaften, die Ligameister 
werden u. in die nächsthöhere 
Klasse aufsteigen

• 1. Platz bei Bezirksmeisterschaften
• 1. Platz bei Deutschen Turnfesten 
und Landesturnfesten
• Teilnahme an Landes- und Bun-
desfinalen bei „Jugend trainiert für 
Olympia“
• die erfolgreiche Ablegung des 
Deutschen Sportabzeichens (Behin-
dertensportabzeichen) in Gold (20mal, 
25mal, 30 mal usw.)
Die Verleihung der Medaille erfolgt 
nur an aktive Sportler, die einem 
Brettener Sportverein angehören und 
für diesen bei der Erringung der Meis-
terschaften gestartet sind.
Über die Verleihung der Medaille 
entscheidet der Gemeinderat der Stadt 
Bretten. Er kann abweichend von die-
sen Richtlinien auch anderen Sportler/
innen die Medaille verleihen. Er wählt 
zudem aus allen zur Ehrung vorgeschla-
genen Sportler/innen einen Sportler/
Sportlerin und/oder eine Mannschaft 
des Jahres 2017.
Die Stadtverwaltung Bretten bittet, die 
Anträge möglichst elektronisch oder 
gut leserlich (in Druckbuchstaben) mit 
entsprechender Begründung -genaue 
Bezeichnung der zu ehrenden Leistung 
- und unter Angabe der vollständigen 
Anschriften der Sportler/innen und 
Trainer bis zum 17.12.2017 einzurei-
chen. Ein entsprechendes Antragsfor-
mular finden Sie unter www.bretten.
de, auf der Startseite, „Sportlerehrung 
2017“ oder es kann Ihnen auf Wunsch 
per Mail zugeschickt werden. 
Ansprechpartner: Ulrike Link, Amt 
Bildung und Kultur, Tel: 921-444, 
Sport@Bretten.de

Jahresablesung der Stadtwerke Bretten GmbH
In der Zeit vom 08.12.2017 bis 
18.12.2017 sind Mitarbeiter der 
Stadtwerke Bretten GmbH in 
Teilen der Brettener Kernstadt 
sowie in Teilen von Gölshausen 
zwischen 8.00 Uhr und 20.00 Uhr 
unterwegs, um die Strom-, Gas-, 
Wärme- und Wasserzähler vor Ort 
abzulesen. Alle Kunden außerhalb 
der genannten Gebiete erhalten 
eine Ablesekarte.
Die Ableser führen einen gültigen 
Ausweis der Stadtwerke Bretten 
GmbH mit sich, den sie jederzeit 
auf Verlangen vorzeigen. Bitte 
gewähren Sie den Mitarbeitern 
ungehinderten Zugang zu den 
Zählerstandorten. 
Sollten Sie im Ablesezeitraum 
nicht zu Hause angetroffen wer-
den oder diesen Service nicht 
wünschen, bitten die Stadtwerke 
Bretten um Selbstablesung und 
Übermittlung der Zählerstände.

Wenn Sie eine Ablesekarte erhalten, 
lesen Sie bitte ebenfalls Ihre Zähler-
stände selbst ab und übermitteln diese 
an die Stadtwerke Bretten.
Die Zählerstände können per E-Mail, 
per Fax, per Post oder telefonisch 
bis spätestens 18.12.2017 mitgeteilt 
werden. Zusätzlich steht im Internet 
unter www.stadtwerke-bretten.de ein 
Portal zur Verfügung, über das die 
Zählerstände bequem und sicher am 
PC erfasst werden können. 
Sind bis zum angegebenen Zeitpunkt 
keine aktuellen Zählerstände bei den 
Stadtwerken eingegangen, wird Ihre 
Jahresrechnung anhand geschätzter 
Zählerstände, basierend auf den Vor-
jahresverbräuchen, erstellt. Daher 
bitten wir dringend um Einhaltung des 
angegebenen Termins.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstüt-
zung.
Stadtwerke Bretten GmbH

Offenlegung
15. Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 
durch die Stadt Bretten; 
- Beschlussfassung über Einzelfälle 

Zu dieser Sitzung lade ich die Damen und Herren des Gemeinderates 
und Jugendgemeinderates, die Herren Ortsvorsteher, die Medien und 
die interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen
Martin Wolff
Oberbürgermeister

Bürgerinfoportal
Alle öffentlichen Sitzungsvorlagen dieser und vergangener Gemeinderats-
sitzungen können Sie grundsätzlich ab mittwochs vor dem Sitzungstag 
unter www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/gemeinderat unter 
dem Link "Bürgerinfoportal" online abrufen.  Kontakt: 07252/921-108

Wir erhielten die traurige Nachricht, dass unsere langjährige Mitar-
beiterin und Kollegin 

Manuela Weippert
 

nach schwerer Krankheit im Alter von 57 Jahren verstorben ist.

Frau Weippert war seit Februar 2009 im Baubetriebshof der Stadt 
Bretten im Grünbereich tätig.
Durch ihr ruhiges Wesen und ihre Hilfsbereitschaft wurde sie von 
allen geschätzt. Mit Frau Weippert verlieren wir einen zuverlässigen, 
engagierten, kollegialen und freundlichen Menschen.
Wir werden Sie in guter Erinnerung behalten. Unser tiefempfundenes 
Mitgefühl gehört den Angehörigen.

Stadt Bretten        
                  
Martin Wolff               Amgelika Peter 
Oberbürgermeister           Personalratsvorsitzende 

Rathaus und alle Außenstellen geschlossen
Am Mittwoch, 20. Dezember 2017, 
ist das Rathaus, inklusive des Bür-
gerservices, ab 13:00 Uhr aufgrund 
einer Personalveranstaltung ge-

schlossen.
Ab Donnerstag, 21. Dezember 2017, 
sind wir wieder zu den angegebenen 
Sprechzeiten für Sie da.

Herrn

Kurt Wächter
 

Oberfeuerwehrmann
Er verstarb am 28.11.2017 im Alter von 82 Jahren.

Kurt Wächter trat im Jahre 1953 in die Freiwillige Feuerwehr Bretten, 
Abteilung Sprantal ein. Herr Wächter wurde mit dem Feuerwehr-
Ehrenzeichen in Gold für 40 Jahre aktiven Dienst ausgezeichnet. 
Über Jahrzehnte erwarb er sich umfangreiche Kenntnisse, um seinen 
ehrenamtlichen Dienst zum Wohle der Bürger zu verrichten.
Nach seinem Ausscheiden aus dem aktiven Dienst hat sich Kurt Wäch-
ter auch weiterhin in der Altersmannschaft vorbildlich eingebracht.
Mit großer Dankbarkeit werden wir ihm stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren. 

Melanchthon Stadt      FF Bretten     FF Bretten Abt.  
Bretten                 Sprantal            

Martin Wolff    Karlheinz Leichle Andreas Wetzel
Oberbürgermeister  kom. Feuerwehr- Abeilungs-
    kommandant  kommandant

Am 01.12.2017 verstarb unser ehemaliger Mitarbeiter

 Heinz Göpferich
 

im Alter von 86 Jahren. 

Herr Göpferich wurde am 01.05.1973 bei der Stadt Bretten eingestellt. 
Bis zu seinem Ausscheiden am 30.06.1996 war er im Stadtbauamt als 
städtischer Arbeiter beschäftigt.
Herr Göpferich erfüllte seine Aufgaben mit Engagement und Pflicht-
bewusstsein. Wir verlieren mit ihm einen geschätzten und beliebten 
Mitarbeiter, den wir in guter Erinnerung behalten werden.
Unser Mitgefühl gilt seinen Hinterbliebenen.
       

Martin Wolff               Amgelika Peter 
Oberbürgermeister           Personalratsvorsitzende 

Friedenslicht im Gemeinderat
Vor Beginn der letzten Gemein-
deratssitzung in diesem Jahr wer-
den traditionsgemäß die Brettener 
Georgspfadfinder, der Pfadfin-
derstamm Askola, unter der Lei-
tung von Philipp Nauheimer, das 
Friedenslicht aus Bethlehem an 
Bürgerinnen und Bürger und die 
Gemeinderäte weiterreichen. Inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger 
sind recht herzlich am 19. Dezember 

um 18 Uhr im großen Ratssaal dazu 
eingeladen, dieser Tradition und 
der anschließenden Gemeinderats-
sitzung beizuwohnen. Das Friedens-
licht stammt aus der Geburtsgrotte 
Christi in Bethlehem. Nach dem 
Sitzungsende können Besucher und 
Gemeinderatsmitglieder das Frie-
denslicht nach Hause mitnehmen 
und es weiter in ihrem Freundes- und 
Bekanntenkreis verteilen.           ms

Glasfaser für Bretten
Glasfaseranschluss verzögert sich durch gesunkene  

Außentemperaturen
Die fallenden Temperaturen ver-
zögern derzeit den Anschluss 
der Haushalte und Gewerbetrei-
benden in Ruit und Sprantal an 
das Glasfasernetz der BBV. Bei 
Außentemperaturen von unter 5° 
Celsius brechen die Glasfasern 
beim sogenannten Spleißen, dem 
Absetzen und Verbinden der Fa-
sern. Zudem kommt es dadurch 
zu Problemen beim Einblasen 
der Glasfaser in die Leerrohre. 
Betroffen sind verschiedene wich-
tige Glasfaserstrecken in beiden 
Ortsteilen. 
Keine Probleme beim Spleißen 
gibt es hingegen beim Anschluss 
der Glasfaser an die Gebäude. 
Diese Arbeiten verlaufen nor-
mal. Hierauf weist die BBV in 
einer Pressemeldung hin. Das 
Unternehmen zeigt sich zugleich 

optimistisch, die aktuellen Probleme 
durch das Wetter rasch in den Griff 
zu bekommen und die entstandenen 
Zeitverzögerungen wieder aufzuholen.
„Wir bedauern, dass es durch das 
Wetter zu Verzögerungen bei den 
Anschlüssen kommt. Die gesunkenen 
Temperaturen führten beim Spleißen 
an verschiedenen wichtigen Punkten 
in unserem Netz in den vergangenen 
Tagen zu Glasfaserbrüchen. Wir 
arbeiten an einer Lösung. So setzen 
wir zum Beispiel beim Bearbeiten der 
Glasfaser an verschiedenen Stellen der-
zeit Heizlüfter ein und werden die ent-
standenen zeitlichen Verzögerungen in 
den kommenden Tagen sicher wieder 
aufholen“, berichtete Wolfgang Ruh, 
Leiter Vertrieb der BBV. „Nach wie vor 
ist es unser Ziel, möglichst alle Kunden 
in Sprantal und Ruit bis Weihnachten 
an unser Netz anzuschließen.“       pm



Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Neibsheim 
bleibt vom 27.12.2017 bis einschl. 
05.01.2018 geschlossen. Ab Montag, 
den 08.01.2017 sind wir zu den übli-
chen Sprechzeiten, montags u. diens-
tags von 9 - 12 Uhr und donnerstags 
von 15 - 18 Uhr, wieder für Sie da.
In dringenden Fragen und Angele-
genheiten wenden Sie sich bitte an 
den Bürgerservice oder die Fachäm-
ter im Rathaus Bretten. 

Neibsheimer Kalender 2018
Die Ortsverwaltung hat auch für das 
Jahr 2018 einen Neibsheimer Kalen-
der herausgegeben. Dieser enthält 
wieder eindrucksvolle Aufnahmen 
unserer Ortschaft im Wandel der 
Jahreszeiten. Der Kalender ist zum 
Preis von 8 Euro bei der Ortsver-
waltung sowie bei den Filialen der 
Sparkasse Kraichgau und der Volks-
bank Bruchsal-Bretten in Neibsheim 
erhältlich.

Einladung Ortschaftsratssitzung
Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates am Donnerstag, 
dem 14.12.2017 um 19.00 Uhr im 
Sitzungszimmer der Ortsverwaltung 
Rinklingen.
Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Anhörung des Ortschaftsrates 
zum Tagesordnungspunkt des Ge-
meinderates:
Siebte Änderung des Bebauungspla-
nes „Brückenfeld-Wehrrain“, Gemar-
kungen Rinklingen und Bretten;
- Unterrichtung über das Ergebnis 
der öffentlichen Auslegung
- Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB 
und § 4 GemO
3. Friedhof Rinklingen
- Urnenhain am Baum
4. Grundschule Rinklingen
- Prognose Schülerzahlen 2018 ff, 
Auswirkungen auf Schulgebäude
5. Jahresrückblick 2017

Kultur

Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen
erhalten Sie in der Tourist-Info am Marktplatz:

Telefon: 07252/583710, E-Mail: touristinfo@bretten.de
www.bretten.de

Überschrift 1

Überschrift 2

Datum, Zeit, Ort

Fließtext

Die Badische Landesbühne
Mondlicht und Magnolien
Do. 14.12., 19.30 Uhr, Stadtparkhalle

Hollywood, 1939. Produzent David O. Selz-
nick hat den Regisseur von Vom Winde ver-
weht gefeuert und die Dreharbeiten des
teuersten Films in der Geschichte des Kinos
unterbrochen. Um das Scheitern des Projekts
abzuwenden, muss innerhalb von fünf Tagen

ein neues Drehbuch her. Mit Autor Ben Hecht und Regisseur Victor
Fleming bestellt Selznick zwei Koryphäen der Branche ein, allerdings
hat keiner von ihnen den 1000-Seiten-Schmöker Margret Mitchells je
gelesen. Zudem scheinen weder Hecht noch Fleming besonders
motiviert, sich mit diesem „Mondlicht-und-Magnolien-Kitsch“ herum-
zuschlagen. Der manische Drahtzieher Selznick jedoch gibt nicht auf,
sperrt sich mit beiden in seinem Büro ein und nötigt Fleming, den
Roman gemeinsam mit ihm Szene für Szene nachzuspielen: Rhett
Butler, Scarlett O’Hara, das Sklavenmädchen Prissy – egal; mit Verve
schmeißen sich die beiden in die Rollen, während Hecht auf der
Schreibmaschine gegen die Zeit antippt.
Kartenvorverkauf: Tourist-Info Bretten und Buchhandlung Kolibri.

Museum im Schweizer Hof
Tel.: 07252/972800, Engelsberg 9, Bretten

Martin Rausch mit seinem Schnitz-Esel
So. 17.12., 16 + 17 Uhr, Museum im Schweizer Hof
Zur letzten Veranstaltung im Adventsprogramm der vielbeachteten
Sonderausstellung „Märchen, Sagen und Legenden“ lädt das Bret-
tener Stadtmuseum im Schweizer Hof für Sonntag, den 17. Dezem-
ber (3. Advent) ein. Am Nachmittag gastiert der Märchenerzähler
Martin Rausch aus Flehingen in den Räumen des Museums. Er bringt,
wie in den Vorjahren, wieder seinen beliebten „Schnitz-Esel“ mit. Auf
und an dem hölzernen Tier bietet er in humorvoller Weise ebenso
vergnügliche wie besinnliche Märchenstunden, passend zur Advents-
und Weihnachtszeit.
Die Märchenerzählungen mit Martin Rausch beginnen jeweils um 15
Uhr, um 16 Uhr und um 17 Uhr. Sie bieten nicht nur Kindern, sondern
auch Erwachsenen einiges zum Schmunzeln. aber auch zum Nach-
denken. Der Eintritt zu der Veranstaltung ist frei, das Museum hat an
diesem Tag von 11 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.

Alle Jahre fieser 3.0 - Besinnlicher Irrsinn
unterm Weihnachtsbaum
Bernd Neuschl liest, Jennifer Loosemore singt
Mi. 20.12., 19 Uhr, Bernhardushaus Bretten, Postweg 55a

Neuschl beweist erneut: Es geht noch fieser! Die höchst erfolgreiche
Vorweihnachtsveranstaltung „Alle Jahre fieser“ geht in eine neue
Runde: Bernd Neuschl präsentiert heuer mit „Oje, du fröhliche!“ die

Funktionen werden Ihre Arbeit vereinfachen und beschleunigen.
Grundkenntnisse in Word sollten vorhanden sein.
Sa 16.12.17, 08:00-12:30 Uhr
Geschäftsstelle Melanchthonstraße 3, Computerraum, 30 €

Mathematik Abivorbereitung für das Berufliche Gymnasium
(TG, WG, SG, EG, BTG, AG) in den Weihnachtsferien - AF 60606
Bitte mitbringen: Prüfungsaufgaben für das Berufliche Gymnasium
2018 vom Starkverlag, Lehrbuch, Formelsammlung für die Prüfung,
Taschenrechner und Schreibmaterialien.
Mi 27.12.17 - Sa 30.12.17, jeweils 14:15-18:00 Uhr
vhs Bildungszentrum, Raum 4 / 100 €

Multivision ISLAND – im Rausch der Sinne
Mo. 29.01., 19.30 Uhr, Kino Bretten

Dort, wo die europäische und die
amerikanische Kontinentalplatte aus-
einanderdriften, an der Nahtstelle
zweier Welten, prallen gigantische
Naturgewalten aufeinander. Feuer-
flüssiges Magma quillt aus der Tiefe
der Erde und trifft in glühenden Strö-
men auf das ewige Eis der Gletscher.

Millionen Jahre lang haben Feuer und Eis die einzigartige Landschaft
Islands geformt und schier unglaubliche Kontraste geschaffen: hoch-
schießende Geysire und tiefstürzende Wasserfälle, farbenprächtige
Schwefelfelder und schwarze Sandstrände, heiße Quellen und
schwimmendes Eis, dunkle Vulkankrater vor leuchtenden
Bergen…Die geheimnisvolle Mitternachtssonne hüllt das raue Land
in ein zartes Licht und die winterlichen Polarnächte lassen den
Himmel in den prächtigsten Farben erstrahlen.
Karten sind im Vorverkauf für 12 € in der Tourist-Info erhält-
lich. An der Abendkasse kostet der Eintritt 14 €.

Ticketservice
Tourist-Info Bretten, Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252/583710
Konzerte:
12.03.18: Jason Derulo in Stuttgart
24.03.18: Kaya Yanar in Stuttgart
31.05.18: Wincent Weiss in Mannheim
02.06.18: Gentleman in Mannheim
09.06.18: Vanessa Mai in Stuttgart
29.07.18: James Blunt in Ludwigsburg

Fußball:
20.01.18: KSC – SpVgg Unterhaching im Wildpark
27.01.18: KSC – SV Werder Bremen II im Wildpark
13.02.18: TSG 1899 Hoffenheim – VfB Stuttgart, Wirsol-Arena
20.01.18: TSG 1899 Hoffenheim – Bayer Leverkusen, Wirsol-Arena
10.02.18: TSG 1899 Hoffenheim – 1. FSV Mainz 05, Wirsol-Arena

dritte Auflage witziger Weihnachtstexte. In diesem Jahr wird Jennifer
Loosemore (Gesang) die literarisch-lustige Bescherung mit weihnacht-
lichen Weisen kunstvoll verzieren. Es gibt für 12 € (erm. 10 €,) noch
wenige Karten im Vorverkauf bei der Tourist-Info Bretten.

Weihnachtsgeschenke aus der Tourist-Info
Weihnachtsgeschenke gesucht?
Egal ob Jubel-Puzzle, Babybody,
ein Stoff-Hundle, Wein oder die
Hundles-Tasse – in der Tourist-
Info Bretten am Marktplatz erhal-
ten Sie viele Geschenkideen rund
um die Stadt. Oder Sie verschen-
ken Zeit: der Ticketservice der
Tourist-Info bietet Karten für überregionale Theater-, Konzert und
Kabarettveranstaltungen.
Weitere Informationen halten Sie bei der Tourist-Info.

Stadtbücherei
Untere Kirchgasse 5, stadtbuecherei@bretten.de, Tel.: 07252/957613

Literaturtreff
Do, 14.12., 10 Uhr, Stadtbücherei
Der letzte Literaturtreff in diesem Jahr findet statt am Donnerstag, 14.
Dezember. Um 10 Uhr treffen sich in der Stadtbücherei Brettens
Lesebegeisterte, um bei Kaffee oder Tee über Neuerscheinungen und
Lieblingsbücher zu plaudern. Anmeldung erwünscht unter 957614
oder stadtbuecherei@bretten.de .
Weiter geht es im neuen Jahr am Donnerstag, 11. Januar, 10 Uhr.

Musik und Poesie zur Weihnachtszeit
Di. 19.12., 18 Uhr, Saal der Jugendmusikschule
Die Jugendmusikschule Unterer Kraichgau e.V. Bretten
und die Stadtbücherei laden ein zu einem vorweihnachtlichen litera-
risch-musikalischen Hörgenuss. Am Dienstag, 19. Dezember, um
18:00 Uhr musizieren Schülerinnen und Schüler der Jugendmusik-
schule, untermalt mit weihnachtlich besinnlichen Texten, vorgetragen
von Anette Giesche. Zum letzten Mal werden auch Ensembles des
großen Flötenchores unter der Leitung von Susanne Pfaff zu hören
sein, die sich an diesem Abend in den Ruhestand verabschiedet.
Eintritt frei.

Wichteln in der Stadtbücherei noch bis 23.12.!
Lesefutter im Überraschungspaket bietet die Stadtbücherei Bretten
bis einen Tag vor Heilig Abend. Jeder Leser darf sich bei seinem
Büchereibesuch ein Päckchen unterm Weihnachtsbaum aussuchen
und für vier Wochen ausleihen. Was darin verborgen ist - ob Krimi,
Historienroman, Kochbuch oder Reiseführer – das erfährt er erst beim
Auspacken zu Hause. Von außen erkennbar ist nur der Unterschied:
für Erwachsene oder für Kinder.

Volkshochschule
www.vhs-bretten.de, vhs@bretten.de, Tel.: 07252/583718
Word Serienbriefe und Formulare - AF 50125
Lernen Sie die Erstellung von Formularen und von Serienbriefen. Beide
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Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Dürrenbüchig 
ist am 20.12.2017 aufgrund einer 
Personalveranstaltung geschlossen. 
Am 27.12.2017 und 03.01.2018 ist 
die Verwaltung aufgrund Urlaubs 
geschlossen. Ab dem 10.01.2018 
sind wir wieder zu den üblichen 
Öffnungszeiten erreichbar. In drin-
genden Fällen wenden Sie sich 
bitte an den Bürgerservice bzw. die 
Fachämter.
Wir bitten um Kenntnisnahme und 
Beachtung.

Einladung Ortschaftsratssitzung
Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates am Montag, 
18.12.2017 um 19.00 Uhr im Rathaus
Tagesordnung:
1. Anfragen und Anregungen der 
Bürgerinnen und Bürger
2. Anhörung des Ortschaftsrates 
zum Tagesordnungspunkt des Ge-
meinderates:
Vierte Änderung und Erweiterung 
des Bebauungsplanes „In den Lang-
wiesen„ mit örtlichen Bauvorschrif-
ten, Gemarkung Gölshausen;
- Vorlage und Behandlung der 
Stellungnahmen/Äußerungen der 
Behörden, sonstigen Träger öffent-
licher Belange und Interessenver-
bände
- Billigung des (endgültigen) Entwur-
fes zur vierten Änderung und Erwei-
terung des o.a. Bebauungsplanes 
mit örtlichen Bauvorschriften und 
Begründung einschl. Umweltbericht
- Beschluss über die öffentliche Aus-
legung gem. § 3 Abs. 2 BauGB und 
§ 74 Abs. 7 LBO
3. Feldwegbegehung 2017

Einladung Ortschaftsratssitzung
Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrats Büchig am Don-
nerstag, 14.12.2017 um 20 Uhr im 
Bürgersaal des Rathauses
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bürgerfragestunde
3. Bauanträge
4. Termin- / Sitzungs- / Veranstal-
tungskalender 2018
5. Flurneuordnungsverfahren
6. Verschiedenes
7. Rückblick 2017 / Ausblick 2018
Zu dieser Sitzung wird freundlichst 
eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
Uve Vollers, Ortsvorsteher

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung ist auf Grund 
von Renovierungsarbeiten vom 
15.12. - 20.12.2017 und wegen Urlaub 
vom 22.12. bis 01.01.2018 geschlos-
sen. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an den Bürgerservice 
der Stadt Bretten. Wir wünschen Ih-
nen frohe Festtage und einen guten 
Start ins neue Jahr.

Urlaub der Ortsverwaltung
Die Or tsver wal tung i s t  vom 
20.12.2017 bis 04.01.2018 geschlos-
sen. Ab 08.01.2018 sind wir wieder 
zu den üblichen Sprechzeiten er-
reichbar. In dringenden Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an den 
Bürgerservice Tel. 07252/921-180 
oder an die Fachämter im Rathaus.

- Vorlage der Beanstandungen 
4. Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Manfred Hartmann
Ortsvorsteher

Fundsachen
In der Gymnastikhalle ist eine Me-
daille für eine YO-KAI-Watch liegen 
geblieben. Der Besitzer kann diese 
gegen eine Fundgebühr in der Orts-
verwaltung abholen.

Einladung Ortschaftsratssitzung
Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates am Mittwoch, 
13. Dezember 2017 um 19.30 Uhr 
im Rathaussaal
Tagesordnung:
1. Fragen und Anregungen der Bür-
ger/innen
2. Anhörung des Ortschaftsrates 
zum Tagesordnungspunkt des Ge-
meinderates:
Bebauungsplan „Altenwohn- und 
Pf legeheim Neibsheim, II. Ab-
schnitt“ mit örtlichen
Bauvorschr if ten,  Gemarkung 
Neibsheim;
- Unterrichtung über das Ergebnis 
der frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit
- Vorlage und Behandlung der wäh-
rend der Beteiligung der berührten 
Behörden, sonstigen Träger öffentli-
cher Belange und Interessenverbän-
de abgegebenen Stellungnahmen/
gemachten Äußerungen
- Billigung des Entwurfes des Bebau-
ungsplanes mit örtlichen Bauvor-
schriften und Begründung
- Beschluss über die öffentliche Aus-
legung gem. § 3 Abs. 2 i.V.m. §§ 13b, 
13a Abs. 2 Nr. 1 und 13 Abs. 2 Nr. 
2 BauGB 2017 und § 74 Abs. 7 LBO
3. Festlegung der Sitzungstermine 
des Ortschaftsrates 2018
4. Bekanntgaben/Verschiedenes
5. Bürger/innen haben das Wort
Rolf Wittmann
Ortsvorsteher

6. Bekanntgaben und Verschiedenes
Heinz Lang
Ortsvorsteher

Weihnachtsliedersingen auf dem 
Dorfplatz
Am Samstag, 23.12.2017 findet um 
18.00 Uhr das 23. Weihnachtslie-
dersingen der Rinklinger Chöre auf 
dem Dorfplatz statt. Hierzu laden 
wir recht herzlich ein. Nach den 
musikalischen Beiträgen bietet die 
Freiwillige Feuerwehr Rinklingen 
heiße Würste, Glühwein und Punsch 
an, bitte Tassen für die Getränke 
mitbringen. Die Ortsverwaltung 
bedankt sich bei allen Mitwirkenden 
und wünscht frohe und besinnliche 
Stunden.

Urlaub der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung bleibt von 
2 7.1 2 . 2 017  b i s  e i n s c h l i e ß -
lich 08.01.2017 geschlossen. Ab 
09.01.2017 sind wir zu den üblichen 
Sprechzeiten wieder erreichbar. 

Einladung Ortschaftsratssitzung
Einladung zur Sitzung des Ortschafts-
rates am Donnerstag, 21.12.2017, 
um 19:30 Uhr im Bürgersaal des 
Rathauses. 
Tageordnung
TOP 1: Bauanträge
TOP 2: Bushaltestellen in Ruit - wei-
tere Vorgehensweise
TOP 3: Jahresrückblick
TOP 4: Verschiedenes
TOP 5: Anfragen und Anregungen 
der Bürgerinnen und Bürger
Freundliche Grüße
Aaron Treut
Ortsvorsteher

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung ist am Mitt-

woch, 20.12.2017 wegen einer Perso-
nalveranstaltung geschlossen. 
Am 27.12.2017 und 03.01.2018 ist die 
Ortsverwaltung wegen Urlaub nicht 
besetzt. In dringenden Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an den 
Bürgerservice oder die Fachämter im 
Rathaus Bretten. Ab 10.01.2018 sind 
wir gerne wieder für Sie da.

Die besten Wünsche
Wir wünschen allen Sprantaler Bür-
gerinnen und Bürgern ein geruhsa-
mes Weihnachtsfest und für das neue 
Jahr 2018 viel Glück, Zufriedenheit 
und beste Gesundheit.
Ihre Ortsverwaltung

Büchig

Diedelsheim

Dürrenbüchig

Gölshausen

Neibsheim

Rinklingen
Ruit

Sprantal

Das Amtblatt gerade nicht zur 
Hand? 
Jetzt können Sie sowohl die ak-
tuelle, als auch ältere Ausgaben 
des Amtsblatts  onl ine lesen:  
www.bretten.de



Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften 

Evangelische Kirche Kernstadt
Donnerstag, 14.12.2017
8:00 + 9:30 Uhr Stiftskirche Schul-
gottesdienste Schillerschule
9:30 Uhr Gemeindehaus: Krabbel-
gruppe
14:30UhrGemeindehaus: Senioren-
kreis
16:00 Uhr Turbanstr. 9 Pfadfinder 
/ Wölflinge
18:00 Uhr Turbanstr. 9 Pfadfinder/
Jungpfadfinder
19:30 Uhr Gemeindehaus Treff 
aktiver Frauen
Freitag, 15.12.2017
8:00 Uhr Stiftskirche Schulgottes-
dienst ESG
16:00 Uhr Gemeindehaus: sonic 
birds
20:00 Uhr Gemeindehaus Posaunen-
chorprobe
Samstag, 16.12.2017
14:00 Uhr St. Laurentius Weih-
nachtsfeier mit Flüchtlinge
17:45 Uhr Seniorenzentrum „Im 
Brückle“ Gottesdienst (Dek. Man-
nich)
18:30 Uhr Kreuzkirche Weihnachts-
liedersingen mit dem Kirchenchor 
Sonntag, 17.12.2017
8:40 Uhr Krankenhaus (Kapelle) 
Gottesdienst (Pfr. i.R. Nasarek)
10:00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst 
(Dek. Mannich)
16:00 Uhr Stiftskirche Auszeit Musik 
und Lesung zur Adventszeit
Montag, 18.12.2017
19:00 Uhr Gölshausen Bibeltreff
20:00 Uhr Gemeindehaus Kirchen-
chorprobe
Dienstag, 19.12.2017
10:00 Uhr Gemeindehaus Mitmach-
tänze für alle
16:00 Uhr Kreuzkirche Weihnachts-
gottesdienst Hohberghaus
19:00 Uhr Turbanstr. 9 Pfadfinder 
Ranger/Rover
Mittwoch, 20.12.2017
10:15 Uhr Kath. Altenheim Gottes-
dienst
14:15 Uhr Gemeindehaus Kin-
derchöre
16:30 Uhr Gemeindehaus: Konfi-
Unterricht (Pfr. Bönninger)
19:00 Uhr Kreuzkirche Atempause 
Taize Andacht

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 17.12.2017
9:30 Uhr Gottesdienst in Gondels-
heim

Stadtteil Diedelsheim
Freitag, 15.12.2017
9:30-11:30 Uhr Krabbelgruppe im 
Gemeindezentrum für Kinder ab 6 
Mon. bis 2 Jahre
Jungscharen finden nach Vereinba-
rung statt!
20:00 Uhr Posaunenchor

Samstag, 16.12.2017
14:00 Uhr CVJM Jugendtraining 
Indiaca in der Schulturnhalle
15-17 Uhr Café der Begegnung der 
Diedelsheimer Flüchtlingsarbeit im 
Gemeindezentrum
Sonntag, 17.12.2017
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. i.R. 
Dr. Martin Schneider 
10-12 Uhr Krippenspielprobe im 
Gemeindezentrum
Montag, 18.12.2017
19:30 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 19.12.2017
10-14 Uhr Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum
Mittwoch, 20.12.2017
19:00 Uhr Adventsandacht mit Pfr. 
Weiß
19-21 Uhr Crossroads für Teens von 
13-18 Jahren in der Teestube

Stadtteil Dürrenbüchig
Donnerstag, 14.12.2017
17:00 Uhr Kindergottesdienst in der 
Kirche –Krippenspiel-
Samstag, 16.12.2017
15-17 Uhr Café der Begegnung der 
Diedelsheimer Flüchtlingsarbeit im 
Gemeindezentrum
Sonntag, 17.12.2017
10:00 Uhr Singgottesdienst mir Dr. 
Martin Kares 
Dienstag, 19.12.2017
14:30 Uhr Frauenkreis im Vorraum 
der Kirche –Weihnachtsfeier
Mittwoch, 20.12.2017
19:00 Uhr Adventsandacht mit Pfr. 
Weiß
19-21 Uhr Crossroads für Teens 
von 13-18 Jahren in der Teestube 
Diedelsheim

Stadtteil Gölshausen
Freitag, 15.12.2017
19:00 Uhr Adventsandacht in der 
Kirche
Samstag, 16.12.2017
9:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Gemeindesaal
Sonntag, 17.12.2017
10:00 Uhr Gottesdienst Pfr. D. 
Hanselle
10:00 Uhr Probe Krippenspiel Ge-
meindesaal
Montag, 18.12.2017
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Ge-
meindesaal
19:00 Uhr Adventsandacht in der 
Kirche
Mittwoch, 20.12.2017
18:30 Uhr Probe Posaunenchor im 
Gemeindesaal 
19:00 Uhr Adventsandacht in der 
Kirche

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 17.12.2017
9:30 Uhr Gottesdienst in Gondels-

heim

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 14.12.2017 
09:30 Uhr Spielgruppe im Gemein-
dehaus
20:00 Uhr Posaunenchor im Kin-
dergarten
Freitag, 15.12.2017
17:00 Uhr Adventsgeschichten am 
Feuer. Mit Liedern und Adventsge-
schichten auf der „Bühne“ vor der 
Kirche
18:30 Uhr Bibelstunde des AB-
Vereins im Gemeindehaus
Sonntag, 17.12.2017 
08:55 Uhr Gottesdienst Pfr.i. R. Dr. 
Hans Schleiff
17:00 Uhr Adventskonzert mitgestal-
tet vom Kirchen- und Posaunenchor
Montag, 18.12.2017
20:00 Uhr Kirchenchor im Kinder-
garten

Stadtteil Ruit
Freitag, 15.12.2017
12:25 Uhr Wochenschluss des Kin-
dergartens in der Kirche
16:15 Uhr Jungschar im Gemein-
desaal
18:00 Uhr Jungbläser im Gemein-
desaal
19:30 Uhr Posaunenchor im Ge-
meindesaal
Samstag, 16.12.2017
17:00 Uhr Kirchenchorkonzert in 
der Kirche
Sonntag, 17.12.2017
11:30 Uhr Gottesdienst (Pfr.i. R. Dr. 
Hans Schleiff) 
Montag, 18.12.2017
20:00 Uhr Kirchenchor im Gemein-
desaal
Mittwoch, 20.12.2017
9:30 Uhr Krabbelgruppe im Ge-
meindesaal
16:45 Uhr Ruiter Kirchturmspatzen 
im Gemeindesaal

Stadtteil Sprantal
Donnerstag, 14.12.2017
16:30 Uhr Jungbläserprobe
Freitag, 15.12.2017
16:00 Uhr Bläserschule
16:00 Uhr Krippenspielprobe in 
Nußbaum
Sonntag, 17.12.2017
9:00 Uhr Sprantal Gottesdienst Pfr. 
Ehmann
10:15 Uhr Nußbaum Gottesdienst 
Pfr. Ehmann
Montag, 18.12.2017
20:00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 19.12.2017
19:45 Uhr Posaunenchorprobe
Mittwoch, 20.12.2017
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht
19.00 Uhr Sprantal Besinnung 
im Advent „Lucia“ Menschen im 
Advent

Katholische Kirche Kernstadt
Donnerstag, 14.12.2017
10:00 Uhr Altenheim Kapelle Eucha-
ristiefeier (Pfr. Maiba)
18:00 Uhr Laurentius Krypta Stay-
Pray-Reflect
Samstag, 16.12.2017
8:00 Uhr St. Laurentius Rorate 
Gottesdienst
15:00 Uhr Feier der Versöhnung / 
Beichtgelegenheit (Pfr. Niedenzu)
Sonntag, 17.12.2017
10:30 Uhr St. Laurentius Eucharis-
tiefeier (Pfr. Maiba)
10:30 Uhr Laurentius-Krypta Kinder-
wortgottesfeier
11:30 Uhr St. Laurentius Feier der 
Taufe von Josephine Angst (Pfr. 
Maiba)
18:30 Uhr St. Laurentius Advents-
Gospelkonzert
Montag, 18.12.2017
18:30 Uhr St. Elisabeth Eucharis-
tiefeier
20:00 Uhr Bernhardushaus Kirchen-
chor
Dienstag, 19.12.2017
12:00 Uhr St. Laurentius Ökum. 
Schulgottesdienst Hebelschule
17:00 Uhr St. Laurentius Schülergot-
tesdienst mit Übergabe des Friedens-
licht (Pfr. Maiba)
Mittwoch, 20.12.2017
9:00 Uhr St. Laurentius Eucharis-
tiefeier (Pfr. Maiba)

Gottesdienste in der  
Krankenhauskapelle
der Rechbergklinik Bretten
Sonntag, 17.12.2017
10:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Blank)

Pfarrgemeinde Bauerbach
Samstag, 16.12.2017
8:00 Uhr Rosenkranzgebet –Marien-
gedächtnis
Sonntag, 17.12.2017
10:30 Uhr Wortgottesfeier
15:00 Uhr Ev. Gottesdienst
18:30 Uhr Bußfeier
Dienstag, 19.12.2017
18:00 Uhr Euch. Anbetung
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)
Mittwoch, 20.12.2017
8:30 Uhr Rosenkranzgebet
9:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Strei-
cher)

Pfarrgemeinde Büchig
Donnerstag, 14.12.2017
18:00 Uhr Bittgebet für die Kranken
18:30 Uhr Eucharistie- und Bußfeier 
(Pfr. Streicher)
Samstag, 16.12.2017
16:25 Uhr Salve-Gebet
Sonntag, 17.12.2017
10:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)
Mittwoch, 20.12.2017
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9:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Diedelsheim
Samstag, 16.12.2017
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag (Pfr. Blank)
Mittwoch, 20.12.2017
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 

Pfarrgemeinde Neibsheim
Freitag, 15.12.2017
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistie- und Bußfeier 
(Pfr. Streicher)
Sonntag, 17.12.2017
14:00 Uhr Altenheim Wortgottesfeier 
mit Kirchenchor
Montag, 18.12.2017
18:30 Uhr Friedensgebet

Filialkirche Gondelsheim
Samstag, 16.12.2017
18:00 Uhr Feier der Versöhnung / 
Beichtgelegenheit
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag (Pfr. Streicher)

Evangelisch-methodistische  
Kirche
Bretten-Ruit, Am Ölgraben 2
Donnerstag, 14.12.2017
20:00 Uhr Chor
Freitag, 15.12.2017
17:00 Uhr Kirchlicher Unterricht in 
Eutingen
Sonntag, 17.12.2017
10:00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 19.12.2017
19:30 Uhr Posaunenchor
Mittwoch, 20.12.2017
09:00 Uhr Gebetskreis

Evangelisch-Freikirchliche  
Gemeinde
(Baptisten)
Am Husarenbaum 1, Bretten
Freitag, 15.12.2017
19:00 Uhr Jugendtreff „Jump“
Samstag, 16.12.2017
16:00 Uhr Royal-Rangers Stammtreff
Sonntag, 17.12.2017
16:30 Uhr Familienweihnachtsfeier
Mittwoch, 20.12.2017
9:30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag, 17.12.2017
17.30 Uhr Gottesdienst

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband 
A. B.
Wassergasse 6
Sonntag, 17.12.2017
10:00 Uhr Gottesdienst 
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 19.12.2017
16:30 Uhr Bibelstunde
Gölshausen im ev. Kindergarten
Sonntag, 17.12.2017

18:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Rinklingen ev. Gemeindehaus
Freitag, 15.12.2017
18:30 Uhr Bibelstunde
Ruit
Sonntag, 17.12.2017
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 
18:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sprantal Ortsstr. 13
Samstag, 16.12.2017
19:30 Uhr C-Zone (Jugend)
Sonntag, 17.12.2017
14:00 Uhr Bibelstunde in Nußbaum

Religionsgemeinschaft Jehovas 
Zeugen
Versammlung Bretten
Freitag, 15.12.2017
19:00-20:45 Uhr Nach Schätzen aus 
Gottes Wort graben und daraus 
lernen. Vorträge und Besprechung 
sowie Versammlungsbibelstudium 
anhand der Veröffentlichung „Got-
tes Königreich regiert“ (jw.org)
Sonntag, 17.12.2017
13:00-14:45 Uhr Vortrag Jesus Chris-
tus der neue Herrscher der Erde! 
Anschließend Bibelstudium

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Heilbronner Str. 13
Donnerstag, 14.12.2017 
14:30 Uhr Adventsfeier im Senio-
renkreis
Sonntag, 17.12.2017 
09:30 Uhr Gottesdienst
Goldenes Hochzeitsjubiläum von 
Helene & Heinz Kicherer, Sonntags-
schule, KaffeeBar
Mittwoch 20.12.2017 
20:00 Uhr Gottesdienst mit Be-
zirksältesten Matthias Nägele und 
den Gemeinden Gondelsheim und 
Oberderdingen

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Freitag, 15.12.2017
17:00 Uhr Jungschar Kids ab 8 Jahre 
Infos Tel. 07252-5627042
19:00 Uhr Teenkreis/Jugendkreis 
Infos Tel. 07252-78024
Sonntag, 17.12.2017
10:00 Uhr Gottesdienst und Kin-
derstunde

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Donnerstag, 14.12.2017
19:30 Uhr Open Group
Freitag, den 15.12.2017
18:00-20:00 Girlsgroup (12-15 jäh-
rige)
Sonntag, den 17.12.2017
10:30 bis 12:00 Uhr Gottesdienst
10:30 bis 12:00 Uhr Kids-Celebration
18:30 bis 20:00 Uhr Gottesdienst. 
Jeweils Henning Krokow live, The-
ma „Vater Unser“

Rückblick auf Jubiläum und Reformation

Mit einem Rückblick auf das vergan-
gene „Jubeljahr“ zum 1250. Stadtge-
burtstag der Stadt Bretten eröffnete 
Oberbürgermeister Martin Wolff die 
Weihnachtsfeier für die ehemaligen 
Mitarbeiter der Stadt im Foyer der 
Stadtparkhalle. Dabei hob er unter 
anderem die Festmeile am Seedamm, 
den Besuch des Ministerpräsidenten 
Winfried Kretschmann, den Famili-
ensporttag und im Besonderen die 
Veranstaltungsreihe „Sommer im 
Park“ und die Chornacht hervor. „Es 
waren tausende von Menschen in der 
Stadt unterwegs“, sagte Wolff stolz.
Im Anschluss an seine Begrüßungs-
rede trugen mehrere Kinder des 
Grundschulchors der Hebelschule 
mit „Dezemberträume“ und „Weih-
nachtsbäckerei“ zwei Weihnachts-

lieder von Rolf Zuckowski vor. 
Während sie das erste Lied noch 
ganz zaghaft sangen, stimmten bei 
der „Weihnachtsbäckerei“ nicht nur 
kraftvolle Kinderstimmen, sondern 
auch reifere Stimmen aus dem Pub-
likum mit ein.
Nach dem gemütlichen Beisam-
mensein bei Tee, Kaffee, Plätzchen, 
Kuchen und guten Gesprächen, 
hielt Prof. Dr. Günter Frank, Leiter 
der Europäischen Melanchthon-
Akademie, einen Vortrag über das 
Reformationsjahr 2017. Dabei hob 
er die ökumenische Ausrichtung 
des Reformationsjahres hervor und 
verdeutlichte mit mehreren Bildern, 
wie die Ökumene in Bretten als 
Reformationsstadt Europas gefeiert 
wurde.                                        drb

OB Wolff schaute bei der Seniorenweihnachtsfeier vorbei und begrüßte alle.
Foto: Lohner 

MdL Andrea Schwarz und OB Martin Wolff lassen sich von der Tanzkunst anstecken.
Foto: Dederichs

Wanderausstellung über Burundi im Rathaus
Ein Hauch von Afrika im Brettener 
Rathaus: „Amahoro Burundi“ heißt 
die neue Wanderausstellung, die 
am Montagabend feierlich eröffnet 
wurde. Initiiert ist sie von der Stif-
tung Entwicklungs-Zusammenarbeit 
Baden-Württemberg (SEZ), auf 15 
großformatigen Tafeln zeigt sie die 
Lebens- und Arbeitsbedingungen 
der Menschen in Burundi. So sind 
etwa Babys im Tragetuch, Frauen bei 
der Feldarbeit mit einfachen Hacken 
oder Straßenkinder zwischen leeren 
Containern zu sehen.
Burundi ist ein kleiner Staat in 
Ostafrika mit rund 10,5 Millionen 
Einwohnern. Seit über 30 Jahren lebt 
Baden-Württemberg partnerschaftli-
che Beziehungen mit der Republik, 
im Mai 2014 wurde die Landespart-
nerschaft offiziell besiegelt. „Es 
geht um eine entwicklungspolitische 

Zusammenarbeit auf Augenhöhe“, 
betont Landtagsabgeordnete Andrea 
Schwarz in ihrer Ansprache.
OB Martin Wolff informiert die gut 
40 Besucher über den Zweck der 
Ausstellung: „Damit soll das Leben 
der Menschen in Burundi vorgestellt 
werden“, sagt er. Dies sei ein „kom-
plett anderes Leben“, stark geprägt 
von Tradition und Kultur. Zudem 
sei die Hälfte der Bevölkerung unter 
15 Jahre alt und die Arbeit bestehe 
hauptsächlich aus landwirtschaftli-
chen Tätigkeiten.
Einen Einblick in die Kultur be-
kommen die Gäste sogleich gelie-
fert: Zwei afrikanische Musiker in 
knallbunten Kleidern tanzen und 
trommeln ein afrikanisches „Will-
kommenslied für Gäste“. Sofort sind 
die Zuschauer von der Lebensfreude 
der beiden angesteckt.                cat

Bretten gratuliert Friedensnobelpreisträger 
ICAN

Die Flagge wurde bei der Feierstunde als Symbol für den Frieden gehisst.
Foto: Lohner 

ICAN, die internationale Kampagne 
zur atomaren Abrüstung, erhielt am 
10. Dezember den Friedensnobel-
preis in Oslo. Zu diesem Anlass fand 
vergangenen Freitag eine Feierstun-
de im Rathaus-Foyer statt, bei der 
Stadträtin Heidemarie Leins, stell-
vertretend für OB Martin Wolff und 
BM Michael Nöltner, alle Anwesen-
den begrüßte und über die besonde-
re Verbindung zwischen Bretten und 
der atomaren Abrüstung berichtete.  
Bereits seit Jahren ist Bretten Mit-
glied bei der Friedensinitative May-
ors for Peace. Neben unterschiedli-
chen Friedensveranstaltungen, wer-
de jedes Jahr am 8. Juli, als Zeichen 
für eine Atomwaffen freie Welt, die 
grün-weiße Flagge gehisst. 
Im Anschluss berichtete Pfarrer Diet-

rich Becker-Hinrichs über ICAN. 
Sein Sohn Martin Hinrichs, der in 
Bretten zur Schule ging, hat mit 
vielen anderen jungen Leuten den 
deutschen Zweig von ICAN in Berlin 
mit gegründet. Durch unermütli-
chen Einsatz konnte ein historischer 
Sieg erziehlt werden. „Am 7. Juli 2017 
stimmten 122 der in den Vereinten 
Nationen zusammengeschlossenen 
Staaten einem völkerrechtlichen Ver-
trag zu, der Atomwaffen endgültig 
verbietet und konkrete Schritte bis 
zu ihrer vollständigen Abschaffung 
benennt“, erzählt er. 
Die Trommel-AG vom Melanch-
thon-Gymnasium umrahmte das 
Programm. Am Ende hissten die 
Teilnehmer die grün-weiße Flagge als 
Zeichen der Anerkennung.             bal
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Expertentipp der Freiwilligen Feuerwehr Bretten

Die Adventszeit hat begonnen und 
Weihnachten steht vor der „Tür“. 
Für viele eine Zeit der Freude und 
Besinnlichkeit. Für so manchen 
aber auch ein Fest voller Angst und 
Schrecken, oft sogar mit schlimmen 
Folgen. Nur eine kleine Unachtsam-
keit und schon steht das Symbol der 
Festlichkeit in hellen Flammen. Da-
mit aus Ihrer Weihnachtsfeier kein 
Weihnachtsfeuer wird, hier einige 

Tipps der Feuerwehr Bretten

- Kaufen Sie den Weihnachtsbaum 
erst kurz vor dem Fest und achten 
Sie darauf, dass er nicht nadelt.
- Bewahren Sie diesen bis zu den 
Festtagen möglichst im Freien auf.
- Achten Sie auf ausreichenden 
Sicherheitsabstand zu leicht brenn-
baren Materialien wie Vorhängen 
und Gardinen.

- Sofern Sie Wachskerzen bevorzu-
gen, befestigen Sie diese so, dass 
andere Zweige nicht Feuer fangen 
können; verwenden Sie Kerzenhalter 
aus feuerfestem Material.
- Zünden Sie die Kerzen von oben 
nach unten an; in umgekehrter Rei-
henfolge löschen.
- Stellen Sie für den Fall eines Falles 
Löschmittel griffbereit. Es genügt 
auch ein Eimer Wasser.
- Lassen Sie brennende Kerzen nie 
unbeaufsichtigt; Eltern sollten auf 
ihre Kinder achten.
- Bewahren Sie Streichhölzer und 
Feuerzeuge an einem vor Kindern 
sicheren Platz auf.
- Kinder sollten nur unter Anleitung 
von Erwachsenen mit Streichholz 
und Feuerzeug umgehen.

Ihre Feuerwehr wünscht Ihnen ein 
besinnliches Weihnachtsfest!      pm

Alle Jahre wieder kommt die Feuerwehr!
Druckgrafiken des Melanchthonhauses jetzt im Internet

Das Melanchthonhaus Bretten be-
wahrt wertvolle Sammlungen mit 
einzigartigen Schätzen zum Thema 
„Reformation“. Eine davon ist 
die inhaltlich wie umfänglich sehr 
beeindruckende Druckgrafiken-
Sammlung. Die Geschichte der 
Sammlung beginnt im Jahr 1903 
und geht zurück auf die Sammel-
leidenschaft des Begründers des 
Melanchthonhauses, den Berliner 
Kirchenhistoriker Professor Niko-
laus Müller (1857-1912). Er hat eine 
Sammlung von Druckgrafiken des 
15. bis 19. Jahrhunderts angelegt, 
die seitdem ständig erweitert wurde. 
Zahlreiche Porträts bekannter Refor-
matoren, Humanisten und protestan-
tischer Fürsten bilden den Hauptteil 
der Sammlung. Der Schwerpunkt 
liegt dabei auf Bildnissen von Phi-
lipp Melanchthon und Martin Lu-
ther. Es sind jedoch auch Porträts 
der Gegner der Reformation vorhan-
den. Ansichten von reformationsge-
schichtlich bedeutenden Städten, 
Flugblättern und Schmähbildern 

sowie Gedenkblätter zu Reformati-
onsjubiläen sind ebenso vertreten. 
Große Namen finden sich unter den 
Künstlern, die die Druckgrafiken 
angefertigt haben. Holzschnitte von 
Lucas Cranach d. Ä. und d. J. haben 
ebenso ihren Platz in der Sammlung 
wie Kupferstiche von Albrecht Dürer 
und  Heinrich Aldegrever. 
Die Druckgrafiken-Sammlung ist ab 
jetzt auf der Internetseite des Melan-
chthonhauses zu finden. Kunsthisto-
riker und Wissenschaftler, Museums-
mitarbeiter und alle, die sich beruf-
lich oder privat für Druckgrafiken 
interessieren, können sich nun per 
Klick die Sammlung ansehen. Das 
Ziel, die Sammlung online bekannt 
und recherchierbar zu machen, hat 
sich das Melanchthonhaus schon vor 
einiger Zeit gesetzt und nach einem 
Weg gesucht, dies umzusetzen. Zur 
Hilfe kam dabei die Landesstelle für 
Museumsbetreuung in Stuttgart. Im 
Rahmen des Projektes „Museales 
Kulturerbe Baden-Württemberg im 
Internet“ wurde die Druckgrafiken-
Sammlung auf der Internetplattform 
museum-digital kostenlos online 
gestellt.
Dr. Axel Burkarth, Leiter der Lan-
desstelle, hat die vom Melanchthon-
haus gelieferten Bilder und Texte 
zu den Druckgrafiken verarbeitet 
und online erfasst. Schon allein die 
Anzahl der Druckgrafiken - über 900 
- zeugt von dem damit verbundenen 
enormen Arbeitsaufwand. Dafür 
gebührt ihm der außerordentliche 
Dank des Melanchthonhauses.
Das Melanchthonhaus freut sich, 
dass dieses wichtige und umfangrei-
che Projekt   abgeschlossen werden 
konnte und nun für die Öffentlich-
keit zugänglich ist.                       pm
Auskunft erteilt die Bibliothekarin 
des Melanchthonhauses, Gerta 
Bauder
Tel.: 07252 – 944115,  
E-Mail: bauder@melanchthon.com

Zusammenarbeit mit Landesstelle für Museumsbetreuung im Rahmen des 
Projekts „Museales Kulturerbe Baden-Württemberg im Internet“

Information zur Gehölzpflege an unseren Gewässern  
und in der Flur in Bretten

Pflegearbeiten im Uferbereich sind 
wichtige Bestandteile der naturna-
hen Gewässerunterhaltung. Zudem 
ist ein geordneter Wasserabfluss im 
Siedlungsbereich wichtig, um dem 
Hochwasser vorzubeugen. Im Be-
reich von öffentlichen Wegen muss 
zudem noch die Verkehrssicherheit 
berücksichtigt werden.
Aus naturschutzrechtlichen Grün-
den dürfen die Pflegearbeiten an 
Gewässern nur bis Ende Februar 
durchgeführt werden. Deshalb wer-
den zurzeit wieder verstärkt Hecken 
und Bäumen im Auftrag der Stadt 
Bretten zurück geschnitten.
Gehölzsäume sind für zahlreiche 
Tier und Pflanzen ein wichtiger 
Lebensraum. Ein standorttypischer 

Saum bietet Strukturreichtum und 
trägt mit seinen Wurzeln gleichzeitig 
zur Ufersicherung bei. 
Oberstes Ziel ist die Erhaltung und 
Entwicklung eines in Alter und Art 
gemischten Bestands an Sträuchern 
und Bäumen. Durch den Wechsel 
von sonnigen und beschatteten 
Bereichen wird der Strukturreich-
tum eines Gewässers erhöht. Das 
abschnittweise Zurückschneiden 
von Gehölzen oder Fällen einzelner 
oder standortfremder Bäume unter-
stützt dies. Es wird darum gebeten, 
den Mitarbeitern ein Zugang zu 
den Gewässern zu gewähren. Wir 
bitten darum ,Zäune oder andere 
Hindernisse entlang den Gewässern 
wegzuräumen.                            pm

Blutspende in Bretten
Viele Patienten in den Kranken-
häusern kann nur durch eine Blut-
transfusion geholfen werden. Nur 
eine Stunde reicht aus, um einem 
Menschen Hoffnung zu geben und 
sogar das Leben zu schenken.
Der DRK-Blutspendedienst bittet 
daher um eine Blutspende: 
Mittwoch, 20.12.2017
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Stadtpark-Halle, Postweg 52
75015 Bretten
Gerade über die Weihnachtsfeierta-
ge und zwischen den Jahren kämpft 
der DRK-Blutspendedienst gegen 
Engpässe in der Versorgung mit 

Blutpräparaten. 
Blut spenden kann jeder Gesunde 
vom 18. bis zum 73. Geburtstag, 
Erstspender dürfen jedoch nicht 
älter als 64 Jahre sein. Damit die 
Blutspende gut vertragen wird, er-
folgt vor der Entnahme eine ärztliche 
Untersuchung. Die eigentliche Blut-
spende dauert nur wenige Minuten. 
Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spen-
der eine gute Stunde Zeit einplanen. 
Eine Stunde, die ein ganzes Leben 
retten kann. 
Bitte zur Blutspende den Personal-
ausweis mitbringen.                            pm

Zweites Netzwerk-Treffen „Qualität vor Ort in Bretten“ 
macht Mut zum Handeln und fordert gleiche Bildungs-

chancen für alle Brettener Kinder und Jugendliche
Mitarbeiter/innen aus unterschied-
lichen sozialpädagogischen Arbeits-
feldern und Interessierte im Famili-
enzentrum von FAM e.V. – Kita und 
Familienzentrum trafen sich zum 
zweiten Netzwerk-Treffen „Qualität 
vor Ort in Bretten“.
Das Brettener Netzwerk ist eines 
von 150 Netzwerken, das sich im 
Rahmen des Bundesprogrammes 
der Deutschen Kinder- und Ju-
gendstiftung „Qualität vor Ort“ auf 
den Weg gemacht hat, die Qualität 
der pädagogischen Arbeit Träger 
übergreifend weiter zu entwickeln. 
Dabei sollen insbesondere lokale 
Strukturen und Besonderheiten 
beachtet werden.
Ulrike Stromberger von FAM e.V. - 
Kita und Familienzentrum Bretten 
und Jochen Krauß, lokaler Prozess-
begleiter von der DKJS Trier, freuten 
sich über die rege Diskussion und 
zahlreichen Anregungen, die in kon-
krete Handlungsschritte münden sol-
len. So wurde z.B. eine Aktivierung 
der örtlichen Jugendhilfeplanung für 
sinnvoll erachtet, um allen Brettener 
Kindern und Jugendlichen die glei-
chen Bildungschancen zu eröffnen. 
Zudem sind Qualifizierungsmaßnah-

men zum Orientierungsplan für Mit-
arbeiter/innen aus dem erweiterten 
Fachkräftekatalog vereinbart.
Stromberger als Initiatorin des lo-
kalen Netzwerkes setzt sich seit 25 
Jahren für bessere Qualität im Ele-
mentarbereich und gleiche Bildungs-
chancen für Kinder und Jugendliche 
ein. Dabei plädiert sie auch für bes-
sere personelle Ausstattung, sodass 
den Einrichtungen mehr Zeit für das 
einzelne Kind bleibt. Gleichzeitig 
werden damit auch mehr Qualität 
im Berufsalltag der Fachkräfte sowie 
gleiche Bildungschancen für alle 
Kinder und Jugendliche erreicht.
Das Netzwerk würde sich über wei-
tere Unterstützung vor allem aus den 
Brettener Kindertageseinrichtungen 
freuen. Auch ein Sponsoring durch 
örtliche Firmen und Geschäfte 
würde die Weiterarbeit erleichtern 
und Bretten auf dem Weg zu einer 
familienfreundlichen Stadt weiter 
begleiten.
Das nächste Treffen findet am 
31.01.2018 von 17.00 bis 19.00 Uhr 
im Familienzentrum Lortzingstra-
ße 29 in Bretten-Gölshausen statt. 
Hierzu sind alle Interessierten vorab 
recht herzlich eingeladen.

Abellio Rail Baden-Württemberg GmbH fährt ab Juni 
2019 Strecke Mühlacker - Bretten - Bruchsal

Die Abellio Rail Baden-Württem-
berg GmbH hat eine Ausschreibung 
des Landes Baden-Württemberg 
für Schienenverkehrsleistungen 
gewonnen und wird ab Juni 2019 
insgesamt 480 Kilometer Nahver-
kehrsstrecken befahren. Im Bereich 
des Landkreises Karlsruhe wird die 
Abellio die bislang von der Albtal-
Verkehrs-Gesellschaft AVG Strecke 
befahrene Strecke S9 Mühlacker-
Bretten-Bruchsal ersetzen. 
Um den neuen Anbieter kennen zu 
lernen, hatte Landrat Dr. Christoph 
Schnaudigel Vertreter der Gesell-

schaft in den Verwaltungsausschuss 
eingeladen. Projektleiter Tammo 
Behrend führte aus, dass die Abellio 
bereits in sechs Bundesländern Leis-
tungen erbringt und im Jahr auf 25 
Linien mit 133 Zügen 27 Millionen 
Zugkilometer fährt. 
Eingesetzt werden in Baden-Würt-
temberg 48 neue Züge vom Typ 
Talent 2 EMU des Herstellers Bom-
bardier. Im Bereich von Triebfahr-
zeugführern, Kundenbetreuern 
und Verwaltungsmitarbeitern sollen 
250 neue Arbeitsplätze geschaffen 
werden.                                        pm

Hinweise zur Räum- und Streupflicht

Die Straßenanlieger im Sinne der 
Satzung der Stadt Bretten zum Rei-
nigen, Schneeräumen und Bestreuen 
der Gehwege (Streupflichtsatzung) 
werden darauf aufmerksam gemacht, 
dass entsprechend den Regelungen 
dieser Satzung bei Schneefall und 
Eisglätte die Gehwege in 1 Meter 
Breite und auch an den Stellen, wo 
sich kein Gehweg befindet (z.B. 
verkehrsberuhigte Bereiche, Fußgän-
gerzonen und Treppenanlagen), ein 
Streifen von 1 Meter Breite geräumt 
und gestreut werden muss. Als Stra-
ßenanlieger sind die Eigentümer und 
Besitzer (z.B. Mieter/ Pächter) von 
Grundstücken angesprochen.
Die Räum- und Streupflicht ist an

• Werktagen bis 07.00 Uhr,
• Sonn- und Feiertagen bis 9.00 Uhr

wahrzunehmen. Die Räum- und 

Streupflicht endet im Gehwegbe-
reich um 20.00 Uhr. Bei erneutem 
Schneefall oder Eisglätte ist im 
Rahmen vorgenannter Zeiten unver-
züglich zu handeln.
Verpflichtet sind die Eigentümer 
und Besitzer von privaten und 
gewerblichen Grundstücken (auch 
unbebaute), die an der Straße liegen 
oder/ und von ihr einen Zugang 
haben. Dies bedeutet, dass von 
Grundstücken, die z. B. rückwärtig 
bzw. seitlich an einen öffentlichen 
Gehweg angrenzen auch die Ver-
pflichtung zur Wahrnehmung der 
Räum- und Streupflicht ausgelöst 
wird. Sind mehrere Anlieger für 
dieselbe Fläche verpflichtet, besteht 
eine gesamtschuldnerische Verant-
wortung. Ferner ist zu beachten, 
dass als Straßenanlieger auch die 
Eigentümer und Besitzer solcher 
Grundstücke betrachtet werden, an 
deren Grundstück z. B eine städti-
sche Grünfläche und erst danach der 
Gehweg angrenzt. Dabei darf der 
Abstand zwischen Grundstücksgren-
ze und Straße nicht mehr als 10 m 
betragen. Bei einseitigen Gehwegen 
sind nur diejenigen Straßenanlieger 
verpflichtet, auf deren Straßenseite 
der Gehweg verläuft. Verwenden 
Sie bitte abstumpfendes Material; 
also kein Salz.
Verstöße gegen die Räum- und Streu-
pflicht können mit einem Bußgeld 
geahndet werden!
Für Rückfragen steht Ihnen das 
Ordnungsamt unter der Telefon-
nummer 07252 921-301 oder -310 zur 
Verfügung.
Parallel dazu steht Ihnen im Hin-
blick auf die Durchführung des 
städtischen Winterdienstes Herr 
Thom, Amt für Technik und Um-
welt, Sachgebiet Technische Dienste, 
Tel. 07252 9499-30 zur Beantwortung 
Ihre Anfragen gerne zur Verfügung.

Falls auch Sie in Bretten wohnen und einen noch gut erhaltenen 
Sperrmüllgegenstand kostenlos abzugeben bereit sind, rufen Sie uns 
im Bürgerservice Bretten an (Tel.  921-180, Fax-Nr. 07252/921-188). 

Die Sperrmüll-Fundgrube
Kostenlos abzugeben sind:

Elektrische Orgel von Yamaha, Type EL-15, voll funktionsfähig
Tel. 86134 

Die Veranstaltung war bereits Wo-
chen im Voraus ausverkauft – allzu 
gut war den Brettenern wohl die 
erste Auflage der „Glühweinlese“ 
2015 im Gedächtnis. Und die über 
60 Zuhörer wurden nicht enttäuscht: 
eine Glühweinbar empfing die Gäste 
bereits vor der Bücherei, wärmendes 
Feuer, Stehtische und Plätzchenteller 
luden zum Verweilen zwischen den 
Lesungen ein und liebevoll deko-
riert war die Stadtbücherei, so dass 
eine rundum wohlige Atmosphäre 
herrschte. Neu war, dass Hansi Klees 
die satirisch-humorvollen zuweilen 
auch nachdenklichen Texte im Duett 
mit Vera Arendt vortrug. Die Lesung 
der Beiden geriet zu einem Hörge-
nuss auf höchstem Niveau. Hansi 
Klees präsentierte mit professionel-
lem schauspielerischem Können Tex-
te von Kishon über Werner Puschner 
bis zu Harald Hurst; er lebte gerade-
zu Hursts Weihnachtsmarkt-Satire 
„Der mit de Worschd“ und konnte 
sich herrlich in Werner Puschners 
„Mir schenke uns nix“ und „früher 

war mehr Weihnachten“ von Horst 
Evers hineinsteigern. Vera Arendt 
brillierte an diesem Abend nicht 
minder mit Loriots Empfehlungen 
für weihnachtliche Kochrezepte 
(„Papa in Marzipan“ …) oder dessen 
sarkastischem Adventsgedicht: „in 
dieser wunderschönen Nacht, hat 
sie den Förster umgebracht…“. Bei 
den „hochexplosiven“ Berichten aus 
der fiktiven Gemeinde Stenkelfeldt 
und deren Weihnachtsbeleuchtung 
spielte sich das lesende Paar die 
satirischen Bälle perfekt zu, was die 
begeisterten Zuhörer mit immer 
wieder aufbrandendem Lachen und 
anhaltendem Beifall belohnten.
Auch 2018 wird es in der Stadtbüche-
rei Bretten besondere Lesungen ge-
ben, wie zum Bespiel ein Hermann-
Hesse-Abend am 2. März. Und zum 
Welttag des Buches gastiert am 22. 
April 2018 der Karlsruher Regiokri-
miautor Wolfgang Burger wiederholt 
in Bretten – mit dem neusten Fall 
seines erfolgreichen Heidelberger 
Ermittlers Alexander Gerlach.     pm

Erfolgreiche Glühweinlese in der Stadtbücherei mit  
Vera Arendt und Hansi Klees

Brettener Weihnachtsmarkt (01.12. – 17.12.2017)
Linienverkehr
Im Zeitraum der Verlegung des 
Wochenmarktes und der damit ver-
bundenen Sperrung der Sporgasse 
ist es erforderlich den Linienverkehr 
des ÖPNV im Zeitraum jeweils am 
Samstag,  16.12. / 23.12 / 30.12.2017 
von 0 Uhr bis ca. 16 h zu verlegen.
Fahrtrichtung Bahnhof: 
Weißhofer Straße (Haltestelle MGB) 
– Weißhofer Straße / Pforzheimer 
Straße (Ersatzbushaltestelle Weißho-
fer Straße Höhe Weißhofer Galerie) 
– Pforzheimer Straße – Wilhelm-
straße (Ersatzbushaltestelle in der 
Busbucht bei Alter Post) – Bahn-
hofstraße.
Aus Fahrtrichtung Bahnhof: 
Bahnhofstraße – Melanchthonstraße 

– Engelsberg  - Apothekergasse – (Er-
satzbushaltestelle Höhe Altenheim) 
– Postweg (Ersatzbushaltestelle 
Höhe Jahnhalle).
Umleitungen
Die innerörtliche Umleitung erfolgt 
zum Zeitraum der Sperrung der 
Sporgasse über die Weißhofer Straße 
bzw. Georg-Wörner-Straße.
Die Zu- und Abfahrt zum Sporgas-
senparkplatz findet an allen Wochen-
markttagen daher ausschließlich aus 
Richtung Weißhofer Straße statt.
Aus Richtung Westen kommend 
wird der innerörtliche Verkehr bzw. 
die Zufahrt zum Sporgassenparkplatz 
über die Apothekergasse – Postweg – 
Heilbronner Straße bzw. Weißhofer 
Straße umgeleitet.                        pm

Die facebook-Inhalte der Stadt Bretten

www.facebook.com/bretten.stadt 
www.facebook.com/jugendgemeinderat.bretten 

Klicken Sie doch einmal rein! 




